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Interviewpartner_innen 
gesucht!  

M  I  L  E  A 
Migration ▪ Lebenswelt ▪ Arbeitslosigkeit 



 

 

 MILEA ist ein 
Forschungsprojekt  
der FU Berlin und des IAB. 

 

 

Hallo, merhaba, привет! 
 

Wir sind eine Forschungsgruppe der Freien 

Universität Berlin. Gemeinsam mit dem Insti-

tut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung 

möchten wir die Lebenswirklichkeit von Men-

schen mit Migrationshintergrund im Grundsi-

cherungsbezug („Hartz IV“) untersuchen. 

 

Was möchten wir in dieser Studie wissen? 

Von Langzeitarbeitslosigkeit und dem Bezug 

von Hartz IV-Leistungen können auch Men-

schen mit Migrationshintergrund betroffen 

sein. Wir würden gerne wissen, wie sich Ihr 

Alltag gestaltet, wie es sich mit Hartz IV lebt 

und welche Probleme es vielleicht gibt, wel-

che Bedeutung Arbeit und Arbeitslosigkeit für 

Ihr Leben haben. Wie sind Sie in ihr soziales 

Umfeld integriert, und welche Vorstellungen 

haben Sie von einer – zukünftigen – ‚guten 

Arbeit’? 

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns zu die-

sen und weiteren Fragen ein Interview geben 

würden. Ihre Erfahrungen und persönlichen 

Sichtweisen sind uns sehr wichtig. 

 

 

 

 

 

Wen suchen wir? 

Für die Studienteilnahme suchen wir Men-

schen mit türkischem Migrationshintergrund 

sowie Menschen, die selbst oder deren 

(Groß)Eltern aus der früheren Sowjetunion 

migriert sind und Hartz IV beziehen. Unsere 

Studienteilnehmer_innen sollten im Alter zwi-

schen 18 und 60 Jahren sein. 

 

Was geschieht mit den Ergebnissen? 

Unsere Forschungsergebnisse sollen dazu 

beitragen, besser zu verstehen, wie Sie mit 

der Grundsicherung leben, wie Sie Ihren All-

tag ‚managen’ und welche Unterstützung Sie 

dabei von Freund_innen und Verwandten er-

halten. Diese Erkenntnisse dienen auch der 

Beratung von Entscheidungsträger_innen in 

Politik und Gesellschaft, z.B. dem Bundesmi-

nisterium für Arbeit und Soziales (BMAS), der 

Bundesagentur für Arbeit. 

 

 

 

 

 

 

Werden die Angaben vertraulich  

behandelt? 

Ja. Ihre persönlichen Daten und das, was Sie 

uns im Interview erzählen, werden wir absolut 

vertraulich behandeln. Wir sichern Ihnen 

Anonymität zu. Niemand erfährt von Ihrer 

Teilnahme. Alle Datenschutzbestimmungen 

werden genau eingehalten. Dies bestätigen 

wir Ihnen schriftlich. 

 

Wann wird das Interview stattfinden? 

Zu welchem Zeitpunkt wir das Interview füh-

ren, können Sie selbst bestimmen. Das Inter-

view wird mit Ihrer Erlaubnis auf Tonträger 

aufgenommen, damit nichts Wichtiges da-

von, was Sie sagen werden, der Studie verlo-

ren geht. Selbstverständlich ist die Teilnahme 

an dieser Studie freiwillig. Für Ihre Unterstüt-

zung, Ihr Vertrauen und die zur Verfügung 

gestellte Zeit möchten wir uns mit einer klei-

nen Aufwandsentschädigung bedanken. 

 

 


